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Maßnahmen & Handlungsempfehlungen 
Neugestaltung der Innenstädte: Ein Impuls für die Zukunft
Unsere Innenstädte müssen neu gedacht werden! Gemeinsam setzen wir die richtigen 
Weichen für die Zukunft unseres Bezirkes. Als Bezirksstelle der Wirtschaftskammer 
Kärnten sind wir die Anlaufstelle für unsere Betriebe und initiieren Impulse für alle 
Zukunftsprojekte im Bezirk. Auf Basis der vielen Gespräche mit unseren Betrieben er-
geben sich folgende

Maßnahmen und Handlungsempfehlungen:
Öffnung der Innenstadt für den Verkehr
Damit Unternehmen, vor allem auch der Einzelhandel, langfristig erfolgreich sind, ist es 
wichtig, dass die Innenstadt für alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer 
gut erreichbar ist. Egal ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, mit dem Bus oder mit dem Auto – 
es soll einfach und bequem sein, in die Innenstadt zu kommen und einzukaufen. In der 
Innenstadt haben wir Platz für alle! Besonders wichtig ist es, Chancengleichheit zu den 
Fachmarktzentren an der Stadtperipherie herzustellen.

Abwenden des Ensembleschutzes
Anpassung der Denkmalschutzbestimmungen, um Renovierungen und Modernisierun-
gen zu erleichtern, ohne die historische Integrität zu gefährden.

Investitionsförderungen für Vermieter
Bereitstellung finanzieller Unterstützung und Anreize für Vermieter, um ihre Immobilien 
instand zu setzen und attraktiver zu gestalten.

Mehr Kooperation im Bezirk
Stärkung des Gemeinschaftssinnes und der Zusammenarbeit zwischen den verschiede-
nen Stakeholdern im Bezirk durch regelmäßigen Austausch und 
gemeinsame Projekte. Zusätzlich sind innovative Ideen gefragt, wie beispielsweise ein 
modernes Kund:innen-Bindungssystem oder die Verknüpfung des stationären Einzel-
handels mit dem Online-Handel. 

Kinderbetreuung
Schaffung von Betreuungsmöglichkeiten für Kinder, um Familien ein attraktiveres In-
nenstadterlebnis zu ermöglichen und so die Innenstadt attraktiver zu gestalten.

Pop-Up Store Förderungen
Um Jungunternehmerinnen und Jungunternehmer anzusiedeln soll es wieder attraktive 
Fördermöglichkeiten geben.

Gemeinnützige Bauträger aktivieren
Es sollten verstärkt Anreize geschaffen werden, um gemeinnützige Bauprojekte in der 
Nähe der Innenstadt umzusetzen und dadurch die städtische Infrastruktur zu verbes-
sern.

Bitte nehmen Sie an der Umfrage Teil! 


